




14

Druckts Nicolais Gunther Konigl. Preuß. pri

14e2 u J ue 1 J J4

ue  teti ulJ  De
24

J 22
i



S

J verr D LAMVAö Vagynat in Preuſſen ec. Unſer allergna—
E

g davb vorhin bereits
gſter Herr, hochſt mißfallig wahrgenom—

ordnunghndurch ofentliche cenr untermen. Auguſti
r7tz. i1o. Augülti iyi artii i7iʒ. 25. Apiiłiyis. und 2.
Decembris 1727.ergehen laſſen, dennoch ſolches Hauſiren wieder ſehr

ww dex das Hauſi—

rhaurneuern und

Kraftdieſes auf das ernſtlichſte und nachdrucklichſte.
I. Daß nieniaud wederghn Chriſtelt noch Judel auf bem platten

Lande weder mit Krammoch mit andern Waaren, auch nicht mit The,

Gaffẽ Shoeolat, Knaſteraund Schuupf Tobachoder ſo genanniten
kurtzen Waaren, dergleighen pie ſo genannten Tabletten-Kramer zu führen

pflegen, hauſiren, wentger dabon auf bem Lande an WaarenLager halten

oll ſondiern wofetn ſich jemalte deffen unterſtunde, der oder dieſelben zu
ſamt den bey ſich fuhrenden oder im Dorffe bey jemand niedergelegken

Waaren von den Bauern aufgehoben, und ſofort nebſt den bey ſich ha
benden Hauſirungs-Waren an den Magiſtrat oder den Acciſe. Einneh

mer



iner in der naheſten Stadt abgeliefert, und nach kurtz gehorter und zum

Protocollgenommener Sache ſolche Bauren dafur Zehen Rthir. wel
che der hauſirende Jude erlegen muß/ wie vor einen zuruck gebrachten

Heſerteur zur Belohnung ſofort baar bekommen, vder falls der hauſi
rtnde Jude ſolche 10. Rthlr zu bezahlen nicht im Stande ſeyn ſolte, ſelbi

ge aus der Cammerey oder aus der Aceiſe. Caſle Vorſchuß weiſe gege
ben, dugegen aber die Cannneren oder Aceiſe, welche die wo. Rthlr. vor

geſchofſen hat, die HauſtrungsWaaren, wotunter aüch diejtnigen zuver

ſtehenſo die Landleute, ſie mogent adelichẽ vder andereſeyn, den Hauſirern

wider dieſes Verbot bereits abgekauſethaben, als welche die Kaufer

auf kehuiſition Commiſfarii ujerunentgeltlich ohne Berzug zu
ruck grben muſſen an ſichnchtlien und verkauffelt alich wofetn alle ſolche

Sauſtinigs: Waaren icht den Wehrt don 16. Rthlr. betrugen, der Ju
drvder ander Haüftrer ſo lange in Arreſt behalten werden ſoll, bis er
ſb bielanſehaffet und baar erreaet/ als an denen den Bauren  zur Beloh5

Sr

nung gegebenen ſo  Rthlt. etnhd ſehlen nehte: Jun Jall aber  die Hau

ſirungsWaaren mehr als 10. Rthlr. werth waren, ſoll ſolcher Uberſchuß
gleichfalls der Aocile. Cafſe doer Eimmeren, woraus die tol Rthlr.
den Ba iren bejzahlet ſinh/ anhrumfalltin und zu derſelben Profit berech

net werden.
nnln Wofetn auch etwa ein tivſlegirter Schutz. Jude ſeinen

Kunrthtbber Junaen můt Hutiftrngs: Waarten auft duts Land ſthickete, ſoll

der SchritzJudr uber den Veiluſt der hatiſirungs Waaren auch ſeines

Schutz. Patents verluſtig ſeyn, und ſofort aus demLande gejagetwerden;
welches lich aiundenjenigen EthutzJuden, welche!nicht durch Knech
teoder Zlingen, ſöndern ſelbſt nnt ihreil Waaren auf dem Lande hauſiren

ebenfals vollſtrecket werden muß. c du.
IIhuUnterdus verbore

eimaer-rten gebkauchlich ima
ihre Ernneln eenn
laſſen.

IV. Sonſt bleibet au
den Landleuten ihre Sicbez
bey Vermeydung der in die
nicht unterſtehen, auſſer den O

de zu hauſiren.



V.e. übrigens wollen mehr hochſt gedachte Se. Konigl. Majeſtat

2
uher alles dasjenige, was ſonſt noch in den voraugefuhrten Edicten und
Patenten wegendes verbotenen Handels auf dem platten Lande enthal

J
ten iſt, ferner genau und ernſtlich gehalten wiſſen.

J ESeine Konigi. Majeſtat befehlen demnach allen Dero Krieges—
und Domainen. Eammern, Landund SteuerRathen, Beamten und
Magiſtraten in den Stadten, wie auch denen von der Ritterſchafft, undE

allen, welche dieſes angehet, auf das nachdrucküchſte, ſich hiernach eigent.

lichſt zu achten, und muſen inſonderheit die filca liſchen Bedienten, auch

α. ſacnoat. ais die Schultzen

und VBDuuucli. uuſ E iü
J

1*dieſelben, wie hierin verordnet iſt, unnachbleiblich beſtrafet werden; wie

—4 α oder ander Hauſirer nicht durch die Bauren, ſondern

4

4. dann auch, wanurin. von nivvri e:.durch den PoliceyLand Muhlen. vder Zoll; Bereuter aufgehoben und
eingelieffert wurde, dieſer dafur die Helffte der Hauſirungs Waaren, oder

allenfalls davon den Werth an Gelde zum Nenunciagnten Antheil ha

ben ſoll. 2 pre üvt
 4

Damit ſich nun ein jeder fur Schaden und Strafe huten moge,
auch niemand ſich mit der Unwiſſenheit entſchuldigen konne, ſo ſoll dieſes

erneuerte und geſcharfte Patent inden Stadten ſowohlals auf den Dor
fern von den Cantzeln abgeleſen, ſolches auch alle halbe Jahr einmahl2

wiederholet, nicht minder ſelbiges an offentlichen Orten, ſonderlich in den

Krugen auf dem Lande, gewohnlicher maſſen angeſchlagen und ausge—

hangen werden.Uhrkundlichunter Sr. KFonigl. Majeſtat hochſteigenhandigen  Un.

terſchrift und beygedrucktem Konigl. Jnfiege.. So geſchehen und gege-

ben zu Berlin, den 27. Martiii737.
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F. W.v. Grumbkow. g.v. Gorne. A. O. v. Viereck. F. M. v. Viebahn. J. W. v. Happe.
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